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Ref.IV/JgA 
 

I. Vorlage 
 

 zur Beschlussfassung 
 als Bericht 

 

Gremium Ausschuss für Jugendhilfe u. Jugendangelegenheiten       
 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum 29.09.2006  
 
 

Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge 

Sitzungster
min einst. 

angen. abgel. 
Ja- 

Stimmen 
Nein- 

Stimmen 

1 AJJ 14.07.2006      

2        

3        

 
Betreff 
Anträge auf Anerkennung als freie Träger der Jugendhilfe 

a) Verein besonders begabte Kinder 
b) Verein „Fahrten-Ferne-Abenteuer 

 
 

Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
 

Anlagen  
 

 
Beschlussvorschlag 
Gem. § 5 Abs.4 Ziffer 7 der Satzung für das Jugendamt der Stadt Fürth vom 27.03.1996 wird 
die öffentliche Anerkennung der Vereine „Besonders begabte Kinder“ und „Fahrten-Ferne-
Abenteuer“ als Träger der freien Jugendhilfe im Stadtgebiet nach § 75 SGB VIII i.V.m. Art. 20 
Abs.1 Nr.1 BayKJHG mit sofortiger Wirkung beschlossen. 
 
Die Anerkennung ist mit der Bedingung verknüpft, dass der Schutzauftrag bei 
Kindeswohlgefährdung nach § 8a SGB VIII gesichert ist. Entsprechende Nachweise sind auf 
Verlangen des Jugendamts vorzulegen. 

 
Sachverhalt 
 
Die Anträge beider Vereine auf öffentliche Anerkennung als Träger der freien Jugendhilfe lagen 
dem AJJ bereits am 14.07.2006 vor. Beschlossen wurde, dass die Antragsteller zur nächsten 
Sitzung am 29.09.2006 einzuladen sind, um ihre Organisation und Arbeit vorzustellen. Beide 
Vereine wurden entsprechend benachrichtigt. 
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Zur Diskussion im AJJ am 14.07.2006 hinsichtlich des Vereins „Fahrten-Ferne-Abenteuer“ in 
der Rechtsform als GmbH wird darauf hingewiesen, dass auch die GmbH Träger der freien 
Jugendhilfe sein kann (Ziffer 1.2 der Grundsätze für die Anerkennung von Trägern der freien 
Jugendhilfe nach § 75 SGB VIII der Arbeitsgemeinschaft der Obersten Landesjugendbehörden 
vom 14.04.1994). 
 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja bei Hst.   im x Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:   

Zustimmung der Käm  Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II.   POA/SD  zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III.    JgA 

 
   Fürth, 11.09.2006  
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten Sachbearbeiter/in: 
Herr Lassner 

Tel.:  
1510 

 
 


